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Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Krise hat Hochkonjunktur: Finanzkrise, Gesundheitskrise, Demo-

kratiekrise, Energiekrise, Immobilienkrise. In unserem allgemeinen 

Sprachgebrauch meint „Krise“ den Höhe- oder Wendepunkt einer 

Konfliktentwicklung. Massive Störungen und Irritationen führen zu ei-

ner „Zeitenwende“ und stellen alles Bisherige in Prüfung und in Frage.

Und wie reagieren wir darauf? Eine Möglichkeit, auf die komplexen 

Krisen unserer Zeit zu antworten, liegt im Wort „Krise“ selbst. Ur-

sprünglich stammt es aus dem Griechischen und bedeutet so viel wie 

„Meinung“, „Beurteilung“ oder „Entscheidung“. Mit einer klaren Mei-

nung, einem fundierten Urteilsvermögen und einer reflektierten Ent-

scheidung können wir den Krisen unserer Zeit bewusster begegnen 

und auf sie eingehen.

Meinungsbildung – das ist unser Auftrag!

Wir als „Hermann-Ehlers-Team“ bieten Ihnen alles, was Sie dazu 

brauchen: packende Themen, Informationen aus erster Hand und die 

perfekte Bühne, um beides zusammen zu bringen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre

inkl. Verpflegung

€ Kostenpflichtig

Sonderveranstaltung

0€ Kostenfrei
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Niemannsweg 78, Kiel

24.01.2023  | 19:00 Uhr

•    Was bedeutet Ihnen persönlich Kunst?

•    Brauchen wir Kunst? Warum? Warum nicht?

•    Was erwarten Sie von Kunst?

•    Was wäre die Welt ohne Kunst?

•    Hat Kunst eine über das Individuelle hinausgehende Bedeutung?

 

Mit diesen Fragen reiste Roswitha Steinkopf von 2001 – 2017 in 

zwölf Länder auf vier Kontinenten. Im öffentlichen Raum sprach sie 

ihr  völlig unbekannte Menschen an und bat sie, ihre persönlichen 

 Gedanken zur Kunst in ihrer eigenen Schrift und ihrer eigenen Spra-

che auf von ihr vorbereitete weiße Tafeln zu schreiben. So löste sie 

ein breites Nachdenken über die Bedeutung von Kunst aus, auch bei 

Menschen, die sich diese Frage möglicherweise oder sicherlich noch 

nie gestellt haben. Im Ergebnis sind mehr als 4.000 Antworten in  

22 Sprachen entstanden.

Roswitha Steinkopf  

hat an der Hochschule für Bildende 

Künste Berlin studiert und war Meister-

schülerin bei Prof. Gerhard Fietz. 

0€

Abendver- 
anstaltungen

Yes, I have an answer
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Niemannsweg 78, Kiel

25.01.2023 | 19:00 Uhr

Ausgehend von dem Haus in der Düppelstraße 23 in Kiel, der ehe-

maligen Gestapozentrale während des NS-Terrors, werfen wir einen 

Blick auf die Geschichte der Polizei. Mit Dr. Martin Göllnitz blicken 

wir in der Regionalgeschichte zurück und ziehen Schlussfolgerungen 

auf die gesellschaftliche Rolle und Wahrnehmung der Polizei in der 

Gegenwart.

Dr. Martin Göllnitz  

arbeitet an der Philipps Universität Marburg zur  

hessischen Landesgeschichte.

Eröffnung:

Prof. Dr. Oliver Auge, Direktor Abteilung 

Regionalgeschichte mit Schwerpunkt 

Schleswig-Holstein an der CAU Kiel

02.02.2023 | 19:00 Uhr

Der russische Angriffskrieg gegen die Ukraine hat eine Zeitenwen-

de in allen Lebensbereichen ausgelöst. Für die Bundeswehr bedeutet 

das eine Fokussierung auf den Kernauftrag der Landes- und Bünd-

nisverteidigung. Einsatzbereite und vollausgestattete Streitkräfte 

sind von wesentlicher Bedeutung für die Verteidigung unserer Werte 

und unserer Freiheit in enger Abstimmung mit unseren Alliierten und 

Partnern.

General Eberhard Zorn 

ist als Generalinspekteur der Bundeswehr der ranghöchste Soldat 

sowie truppendienstlicher Vorgesetzter aller Soldatinnen und  

Soldaten der Streitkräfte.

Polizeigeschichte: 
Zwischen Gestapo und 
Verantwortung

Ein Jahr Zeitenwende-
Bilanz und Ausblick
für die Bundeswehr

Niemannsweg 78, Kiel
0€0€

Gesprächskreise 
Geschichte, Kunst & Kultur;
Innenpolitik, Öffentliche  
Verwaltung & Justiz

Gesprächskreis 
Sicherheitspolitik
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07.02.2023 | 19:00 Uhr

Das Thema „Sterbehilfe“ führt in der Gesellschaft zu heftigen De-

batten. Aus politischer, philosophischer sowie religiöser Perspektive 

werden Argumente angeführt, die eine „einfache“ Entscheidung na-

hezu unmöglich machen. Im Bundestag wurden im Juni 2022 ver-

schiedene Initiativen zur Reform der Sterbehilfe erneut beraten, die 

das gesamte Meinungsspektrum zu diesem Thema widerspiegeln. An 

diesem Abend gilt es, das Thema „Sterben nach Plan“ einzuordnen 

und die verschiedenen Argumentationen herauszustellen.

Maren Schmidt   

ist Pastorin in der ev.-luth. Kirchengemeinde St. Nikolai zu Kiel.

Prof. Dr. Dieter Siebrecht  

ist Leiter der Palliativstation des  

Universitätsklinikums Kiel.

Prof. Dr. Andreas Hoyer   

arbeitet am Lehrstuhl für Strafrecht, 

Strafprozessrecht und Wirtschafts-

strafrecht an der CAU Kiel.

Wer entscheidet 
über den Tod?

14, 28.02. & 7, 14.03.2023 | 16:30 Uhr

Die Kirchenaustritte nehmen beständig zu. Glaube und Kirche schei-

nen abgewirtschaftet zu haben. Die Gründe dafür sind vielfältig und 

zu bedenken. Wie gehen wir in der Kirche damit um? Was ist zu tun, 

und was ist nicht zu tun? Wesentlich ist, immer aufs Neue darüber 

nachzudenken, worauf es im Glauben, der Kirche, den Menschen und 

der Welt ankommt. Dem soll diese Gesprächsreihe nachgehen.

Dr. Monika Schwinge   

ist emeritierte Pröpstin der Evangelisch-Lutherischen Kirche Nord-

deutschlands und Leiterin des Gesprächskreises „Christ und Gesell-

schaft” der Hermann-Ehlers-Akademie.

Glaube und Kirche – 
gegenwärtig und zukünftig

Niemannsweg 78, Kiel Niemannsweg 78, Kiel
0€0€

Gesprächskreis 
Christ & Gesellschaft

Gesprächskreise 
Soziales, Gesundheit & Sport;  
Christ & Gesellschaft
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16.02.2023 | 19:00 Uhr

Die Ostsee hat sich zu einer Kernregion des Konflikts zwischen Russ-

land und der NATO entwickelt. Der deutschen Marine kommt als 

größter und schlagkräftigster Anrainermarine eine Führungsrolle 

zu. Gemeinsam mit dem Experten Johannes Peters fragen wir, wie 

Deutschland, und ganz besonders Schleswig-Holstein, eine Füh-

rungsrolle einnehmen kann.

Johannes Peters   

ist Abteilungsleiter für Maritime Strategie und Sicherheit am  

Institut für Sicherheitspolitik (ISPK) an der Universität zu Kiel.

Ostsee als sicherheits- 
politischer Raum

20.02.2023 | 19:00 Uhr

100 Milliarden Euro Sondervermögen will die Bundesregierung in-

vestieren, um die Bundeswehr wieder instand zu setzen. Dass hierfür 

Material wie beispielsweise (einsatzfähige) Panzer beschafft werden 

muss, steht außer Frage. Wie aber sieht es mit dem Personal aus, mit 

denjenigen also, die die Panzer, Flugzeuge oder Schiffe bedienen sol-

len? Allein heute sind 20.000 Stellen bei der Bundeswehr unbesetzt. 

Tendenz steigend. Frauen sind im Soldatenberuf darüber hinaus eine 

Seltenheit, Diversität und Familienfreundlichkeit sind weitere Baustel-

len, über die Hermann-Ehlers-Geschäftsführerin Marcia Mimura mit 

Julia Weigelt ins Gespräch kommen wird.

Julia Weigelt   

beschäftigt sich als Journalistin und Moderatorin für den Deutsch-

landfunk und den NDR mit sicherheitspolitischen Themen und wurde 

für ihre Reportagen mit mehreren Journalistenpreisen ausgezeichnet.

In Kooperation mit dem  

Institut für Sicherheitspolitik (ISPK)  

an der Universität zu Kiel 

Panzer ohne Kommandant?!

Niemannsweg 78, Kiel Niemannsweg 78, Kiel
0€0€

Gesprächskreise 
Außenpolitik,
Sicherheitspolitik
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23.02.2023 | 19:00 Uhr 02.03.2023 | 19:00 Uhr

Die Ukraine galt als Kornkammer Europas. Was ist davon übrig – ein 

Jahr nach Kriegsbeginn? Wir sehen ein Land, in dem russische Inva-

soren Getreide rauben, in dem es über Wochen keinen Strom gibt und 

in dem die Felder mit Minen verseucht sind. Kann hier eine Landwirt-

schaft überhaupt noch existieren und wenn ja: zu welchem Preis!?

 

Dr. Per Brodersen   

ist Geschäftsführer der German Agribusiness  Alliance beim  

Ost-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft e.V. in Berlin.

In Kooperation mit der Hochschulgruppe „Milch AG“ an der CAU Kiel

Die Kornkammer Europas 
am Scheideweg 

Niemannsweg 78, Kiel Niemannsweg 78, Kiel
0€0€

Gesprächskreis 
Agrar, Umwelt & Ernährung

Zum 50. Jahrestag von Dänemarks Beitritt in die Europäischen Union 

ziehen wir an diesem Abend Fazit: Welche Rolle nimmt Dänemark in 

der EU ein und wie stellt es sich nach außen dar? Wir fragen zudem 

auch nach dem dänischen Lebensgefühl, das gegenwärtig in Zeiten 

verschiedener Krisen mit dazu beitragen kann, das gesellschaftliche 

Miteinander neu zu gestalten.

Prof. Dr. Michael Ruck  

war Professor für Politikwissenschaften an der Europa-Universität 

Flensburg.

Siegfried Matlok    

war Chefredakteur der deutschen Tageszeitung „Der Nord-

schleswiger“ und Leiter des Sekretariats der Deutschen  

Volksgruppe in  Kopenhagen.

In Kooperation mit der Deutsch-

Dänischen-Gesellschaft

Dänemarks goldene  
Hochzeit mit der EU

Gesprächskreise Geschichte,
Kunst & Kultur; Außenpolitik
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07.03.2023 | 19:00 Uhr
Niemannsweg 78, Kiel

0€

Notaufnahmen an der Belastungsgrenze sind in unseren Kranken-

häusern keine Seltenheit. Ein neues Krankenhauskonzept soll diesen 

Entwicklungen nun entgegenwirken und zu einer modernen und be-

darfsgerechten Krankenhausversorgung führen. Auch in Schleswig-

Holstein ist die Lage sehr ernst und führt bei vielen Bürgern zu  großer 

Unsicherheit. Darauf möchten wir an diesem Abend eingehen und 

sowohl Antworten als auch Maßnahmen diskutieren, die auf diese 

Notlage schnell, effektiv und nachhaltig reagieren.

Prof. Dr. Kerstin von der Decken   

ist Ministerin für Justiz und Gesundheit des  

Landes Schleswig-Holstein.

Dr. Ralph Ennenbach   

ist stellvertretender Vorstandsvor sitzender 

der Kassenärztlichen Vereinigung  

Schleswig-Holstein.

Dr. Sabine Jobmann   

ist Chefärztin der Zentralen Notauf nah me 

am Städtischen Krankenhaus Kiel.

Wie entlasten wir  
die Notaufnahmen?

Gesprächskreis Gesundheit,  
Soziales & Sport

Demokratie lebt davon, dass viele überzeugte Demokraten diese 

Staatsform tragen. Wir erklären am Beispiel der amerikanischen 

Gesellschaft und Politik erklären, warum Demokratie Polarisierung 

braucht und wann sie ihr schadet. Nicht zuletzt gilt es, eine Prog-

nose über die Zukunft der amerikanischen Demokratie abzugeben, 

die maßgeblich auch auf unser europäisches Verständnis von Demo-

kratie wirken kann.

Prof. Dr. Torben Lütjen   

ist Professor für Partizipations- und Demokratieforschung  

an der Europa-Universität Flensburg.

Die amerikanische Lektion

15.03.2023 | 19:00 Uhr
Niemannsweg 78, Kiel

0€

Gesprächskreise Bildung, 
Ausbildung & Wissenschaft 
sowie Außenpolitik
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16.03.2023 | 19:00 Uhr
Niemannsweg 78, Kiel

0€

Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine hat die westliche Welt vor 

neue zentrale Aufgaben gestellt. Eine davon ist die Frage, wie wir in 

Zukunft unsere Energie gewinnen, sichern und gestalten wollen. Poli-

tik, Wirtschaft und Wissenschaft sind gleichermaßen gefragt, neue 

Optionen auszuloten, altbekannte Pfade zu verlassen und dabei das 

Vertrauen und die Sicherheit der Bürger nicht zu verlieren.

Mit zwei Experten erörtern und diskutieren wir die Fragen und 

 Herausforderungen der Energiewende, blicken kritisch auf die letzten 

Monate zurück und fragen, wie  Energiewende und -sicherheit nach-

haltig gestaltet werden können. 

Frank Meier    

ist Vorstandsvorsitzender bei den 

Stadtwerken Kiel.

Prof. Dr. Christoph Weber    

leitet den Lehrstuhl für Energie-

wirtschaft an der Universität 

Duisburg-Essen.

Welches Ende nimmt 
die Energiewende?

Gesprächskreis Wirtschaft

Das Jahr 1848 markiert einen bedeutenden Wendepunkt in unserer 

Landesgeschichte. In der Nacht zum 24. März 1848 bildete sich in Kiel 

eine provisorische Landesregierung für Schleswig-Holstein, die sich 

vom dänischen Staat lossagte. Es war der Auftakt zu einem dreijäh-

rigen Bürgerkrieg der deutsch gesinnten Schleswig-Holsteiner gegen 

Dänemark. Dennoch haben die Kriegsjahre 1848/1851 auch etwas Ver-

bindendes: Sie bilden den Ausgangspunkt der Demokratie in beiden 

Ländern. Während sich der Parlamentarismus in Deutschland und 

Schleswig-Holstein noch nicht dauerhaft etablieren konnte, setzte sich 

1849 die Demokratie im dänischen Königreich durch. 

Dr. Martin Rackwitz   

ist Historiker und Publizist. Er arbeitet für die Gesellschaft für Kieler 

Stadtgeschichte und vertritt die deutsche Perspektive.

Prof. Dr. Hans Schulz Hansen

ist Archivleiter am Landsarkiv for  

Sønderjylland in Apenrade.

Dr. Claas Riecken

arbeitet als wissenschaftlicher Mitarbeiter.

1848 – Geburtsstunde 
des demokratischen 
Schleswig-Holsteins?

23.03.2023 | 19:00 Uhr
Niemannsweg 78, Kiel

0€

Gesprächskreise Geschichte,  
Kunst & Kultur
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Niemannsweg 78, Kiel

27.03.2023 | 19:00 Uhr 0€

Die nach 1945 geschaffenen Regelwerke der Weltwirtschaftsord-

nung werden von beunruhigenden Verschiebungen der „Platten“ 

China, USA und EU herausgefordert. Im Vortrag wird zwischen er-

eignisgetriebenen und längerfristigen Treibern der Plattenbewe-

gungen unterschieden. Es werden mögliche Konsequenzen für glo-

bale Handels- und Kapitalströme und damit auch für weltweiten 

Wohlstand diskutiert. Besonderes Augenmerk legen wir auf die 

 Sandwich-Position der EU zwischen den USA und China. 

Prof. Dr. Rolf Langhammer     

war Vizepräsident am Institut für Weltwirtschaft in Kiel.  

Er gehört zu den renommiertesten Experten für 

Entwicklungsökonomie, Globalisierung und 

internationale Wirtschaftsbeziehungen. 

Beunruhigende  
„Plattentektonik“ in der 
Weltwirtschaftsordnung 

Gesprächskreis Wirtschaft

06.04.2023 | 19:00 Uhr

Unternehmerisches Handeln ist meistens geprägt von betriebswirt-

schaftlichen Zielen, von Effizienz und von Risikoabwägung. Immer 

mehr Unternehmerinnen und Unternehmer wollen darüber hinaus 

aber noch mehr berücksichtigen: Sie wollen mit ihrem Unternehmen 

positiv in die Gesellschaft hineinwirken. An diesem Abend lautet die 

Frage noch konkreter: Wie kann Unternehmertum unsere Demokratie 

stärken? Und welche Unterstützung brauchen die Unternehmen ihrer-

seits dafür?

Dieses Podiumsgespräch ist eine gemeinsame Veranstaltung der 

 Hermann-Ehlers-Stiftung, Murmann Publishers sowie der Deutschen 

Nationalstiftung im Rahmen der Debattenreihe 

„Demokratie braucht…“

Moderation: Dr. Richard Nägler

Demokratie braucht 
Unternehmergeist

Niemannsweg 78, Kiel
0€
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Niemannsweg 78, Kiel

02.05.2023 | 19:00 Uhr

„Wie kultiviere ich die Freiheit bei dem Zwange?“ – diese in Kants Text 

„Über Pädagogik“ aufgeworfene Frage bleibt wohl das zentrale Problem 

ethischer Bildung: Einerseits dürfen Heranwachsende nicht in erster Li-

nie als Erzogene begriffen, sondern müssen als Sich-selbst-Erziehende 

verstanden werden, um ihre eigene Freiheit kultivieren zu können. An-

dererseits gehen wir davon aus, dass die Tätigkeit von Pädagogen eine 

Wirkung in den Erzogenen entfaltet, die nicht von diesen selbst ausgeht. 

Für die ethische Bildung stellt sich damit das Problem, dass sie eine Vor-

gehensweise entwickeln muss, die dem Autonomieanspruch Heranwach-

sender gerecht wird. Kant entwickelt dazu in seiner Ethik eine Unterschei-

dung von Beispiel und Exempel, deren bildungstheoretische Bedeutung 

der Pädagoge Günther Buck schon in den 1960er Jahren herausgearbei-

tet hat. Der Vortrag möchte an diese Überlegungen anknüpfen und der 

Frage nachgehen, welche Implikationen für gegenwärtige Überlegungen 

in der Philosophiedidaktik aus dieser Perspektive sichtbar werden.

Prof. Dr. René Torkler   

arbeitet am Lehrstuhl für Philosophie  

an der CAU Kiel.

In Kooperation mit der Kieler-Kant- 

Gesellschaft

Kant und die 
„Erzieher der Jugend“

24.04.2023 | 19:00 Uhr
Niemannsweg 78, Kiel

0€0€

Gesprächskreis 
Christ & Gesellschaft

Am 31. Januar 1943 geriet der aus Schleswig-Holstein stammende 

Wehrmachtpfarrer Johannes Schröder in sowjetische Gefangenschaft. 

Im Sommer 1943 schloss er sich in Moskau dem Nationalkomitee „Frei-

es Deutschland“ an. Dadurch bekam er die Möglichkeit, sich über den 

Rundfunk an Hörerinnen und Hörer in Deutschland zu wenden.

In seinem Nachlass sind über 80 seiner Predigten und Reden aus 

den Jahren 1943 bis 1945 erhalten, in denen er zum Sturz des Na-

ziregimes aufrief. Ebenso bestärkte er die Hoffnung auf ein neues 

und freies Deutschland nach dem Krieg. Seine Frau wurde darauf-

hin mit drei Kindern als Sippenhäftling in Buchenwald inhaftiert.                                                                                             

Diese außergewöhnlichen Zeitzeugnisse liegen jetzt in einer kommen-

tierten Edition vor, ergänzt durch Essays zu Schröders Biografie, zum 

historischen Hintergrund, zu seiner theologischen Haltung und zur 

musikalischen Begleitung der Predigten. 

Prof. Dr. Hartmut Lehmann      

ist Mitherausgeber des gleich-

namigen Buches. 

Waches Gewissen – 
Aufruf zum Widerstand 

Gesprächskreis 
Christ & Gesellschaft
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Niemannsweg 78, Kiel

23.05.2023 | 19:00 Uhr

Schriftliche Arbeiten mithilfe von Computerprogrammen der Künstli-

chen Intelligenz zu verfassen, könnte eine Zeitenwende einleiten. Nicht 

unter Aufsicht verfasste Leistungen sind nur noch im Zusammenhang 

mit mündlichen Prüfungsgesprächen zu bewerten. Die persönliche Be-

gegnung in Lehr- und Lernprozessen gewinnt an Bedeutung. Werden 

digitale Arbeitsformen wieder zurückgedrängt? Brauchen wir neue 

Formen der Bewertung in Schule und Hochschule? Diesen Fragenstel-

lungen widmet sich Frau Prof. Weßels und nimmt uns zugleich mit in 

die Zukunft der Schule.

Prof. Dr. Doris Weßels    

ist seit 2008 Professorin für Wirtschaftsinformatik mit den Schwer-

punkten Projektmanagement und Natural Language Processing an 

der FH Kiel.

Eine gemeinsame Veranstaltung der 

Hermann-Ehlers-Akademie und des Philo-

logenverbandes Schleswig-Holstein

Referate auf 
Knopfdruck? 

08.05.2023 | 19:00 Uhr
Niemannsweg 78, Kiel

0€0€

Gesprächskreis Bildung, 
Ausbildung & Wissenschaft

„Als gleichberechtigtes Glied in einem vereinten Europa dem Frieden 

der Welt zu dienen“ – darauf verpflichtet die Präambel des Grund-

gesetzes das vereinte Deutschland. Das war auch die Leitlinie der 

Politik Helmut Kohls, der die Wiedervereinigung Deutschlands und 

die Einigung Europas als zwei Seiten einer Medaille betrachtete. Wie 

diese Leitlinie 1989/90 die Wiedervereinigung Deutschlands ermög-

lichte und was der Verfassungsauftrag heute bedeutet, ist Thema des 

Vortrages von Stephan Eisel. 

Dr. Stephan Eisel       

war der Redenschreiber und stv. Leiter des Kanzlerbüros unter 

 Helmut Kohl und gehörte später – auch als Mitglied des Europaaus-

schusses – selbst dem Bundestag an. 

Zum Tag des Grund- 
gesetzes: Deutschlands  
Einheit und Europas Einigung 

Gesprächskreis 
Innenpolitik, Öffentliche  
Verwaltung & Justiz
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24.05.2023 | 19:00 Uhr
Niemannsweg 78, Kiel Niemannsweg 78, Kiel

06.06.2023 | 19:00 Uhr

Wie sieht die Polizei der Zukunft aus? Wo müssen Veränderungen her? 

Was ist bereits angestoßen? Die Landespolizei Schleswig-Holstein als 

kommunikative Bürgerpolizei ist aus Sicht der Innenministerin Dr. Sabi-

ne Sütterlin-Waack Garant für die innere Sicherheit. In Zukunft werden 

sich polizeiliche Schwerpunkte verschieben. Neue Herausforderungen 

und Problemfelder machen das notwendig: Die Bekämpfung des se-

xuellen Missbrauchs von Kindern und Jugendlichen, der Hasskriminali-

tät und Hetze im Netz sowie der Schwerst- und Massenkriminalität im 

digitalen Raum sind nur ein Ausschnitt dessen, was auf die polizeiliche 

Arbeit in Zukunft wartet. Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, die 

Förderung von Frauen in der Landespolizei sowie die Herausforderung, 

auch in Zukunft in der breiten Fläche präsent zu sein, sind weitere Bau-

steine im Mosaik. 

Dr. Sabine Sütterlin-Waack     

ist Ministerin für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport des Landes 

Schleswig-Holstein.

Die Polizei der Zukunft 

0€0€

Gesprächskreise Innenpolitik, 
Öffentliche Verwaltung & Justiz;
Sicherheitspolitik

Die Berater der Konrad-Adenauer-Stiftung sind weltweit unterwegs, 

unterstützen demokratische Prozesse und Institutionen, knüpfen 

Kontakte und bauen Netzwerke. Über die Vielseitigkeit dieser Tätig-

keiten berichtet Dr. Thomas Knirsch im Gespräch mit Marcia Mimura. 

Im Gespräch mit Hermann-Ehlers-Geschäftsführerin Marcia Mimura 

wird Herr Dr. Knirsch über seine vielen Stationen in Südafrika, Ma-

laysia und zuletzt Myanmar geben. Aus Myanmar musste Knirsch, 

der dort das Auslandsbüro der KAS leitete nach dem Militärputsch im 

Jahr 2021 überstürzt aufbrechen. 

Dr. Thomas Knirsch        

ist stellvertretender Leiter Politische Bildung und Leiter 

Bildungsmanagement der Konrad-Adenauer-Stiftung.

Vom Staatsstreich bis  
zum Sektempfang 
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Tages- 
seminare

Niemannsweg 78, Kiel

01.03.2023 | 9:00–17:00 Uhr €

Das Seminar gibt einen Überblick des Kriegsverlaufs in der Ukraine; 

spiegelt die damit verbundenen Hintergründe und unterschiedlichen 

Argumentationen wider. Es wird rekonstruiert – auch historisch – wie 

es zum russischen Angriffskrieg auf die Ukraine gekommen ist und 

welche einzelnen Entwicklungen in den letzten Monaten zu beobach-

ten waren. Darüber hinaus werden aktuelle Ereignisse resümiert und 

geschlussfolgert, wie ein Waffenstillstand oder Frieden diesen Kon-

flikt zu lösen vermag. 

Ein Jahr Krieg 
in der Ukraine 

Kosten
45,00 € pro Person (inkl. Verpflegung, Material)
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07.03.2023 | 9:00–17:00 Uhr
Niemannsweg 78, Kiel Niemannsweg 78, Kiel

19.04.2023 | 9:00–17:00 Uhr

Das Tagesseminar behandelt das politische Leben und das Erbe von 

Helmut Kohl, verbunden mit dem Ziel, sein Wirken in der Gegenwart 

und für die Zukunft präsenter zu machen und daraus Lerneffekte für 

heutige Politik und Politikverstehen abzuleiten.

Dr. Stephan Eisel       

war der Redenschreiber und stv. Leiter des Kanzlerbüros unter 

 Helmut Kohl und gehörte später – auch als Mitglied des Europaaus-

schusses – selbst dem Bundestag an.

Helmut Kohl:  
Erbe und Auftrag

Kosten
45,00 € pro Person (inkl. Verpflegung, Material)

€ €

Der russische Angriffskrieg gegen die Ukraine hat die bisherige natio-

nale und internationale politische Weltordnung stark verändert. Der 

Begriff „Zeitenwende“ symbolisiert dieses neue Kapitel in der Poli-

tik. Nach der Bundestagswahl – und damit verbunden dem Ende der 

„Merkel-Ära“ – war Deutschland durch die Ampel-Koalition auf dem 

Weg in eine neue politische Welt. Deutschland und Europa sind ge-

zwungen, sich neu aufzustellen und politische neue Wege zu gehen, 

die bislang nur in der Theorie betrachtet wurden (bspw. der NATO-

Bündnisfall). Im Seminar wird erörtert, wie sich Deutschland (und 

damit auch indirekt Europa) politisch, wirtschaftlich und militärisch 

neu positioniert hat, um auf die Krisen und Herausforderungen zu 

reagieren. Zugleich thematisiert das Seminar auch die Frage, welche 

Auswirkungen dies auf die nationale Politik mit ihren bisherigen Ver-

sprechungen und Vorstellungen hat.  

„Zeitenwende“  
für Deutschland?!  

Kosten
45,00 € pro Person  
(inkl. Verpflegung, Material)
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15.06.2023 | 9:00–17:00 Uhr
Niemannsweg 78, Kiel

€

Der Indo-Pazifik gleicht einem Pulverfass. Viele verschiedene interna-

tionale Interessen treffen hier aufeinander. Die Region wird zur Bühne 

für Machtspiele, die Szenarien eines neuen Kalten Krieges wieder auf-

leben lassen.  Das Seminar gibt einen Überblick der darin involvierten 

Akteure und Hintergründe, wie sich das Konfliktpotential so zuspitzen 

konnte. Zudem werden Entwicklungsmöglichkeiten skizziert, wie dieser 

Konflikt gelöst werden könnte und welche Maßnahmen dazu von Nöten 

sind.

Der „Indo-Pazifik“ – die  
weltpolitisch bedeutsamste 
Region des 21. Jahrhunderts

Kosten
45,00 € pro Person (inkl. Verpflegung, Material)

Exkursionen

Bei Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung:

Ute Köster
Telefon: 0431-3892 21
E-Mail: koester@hermann-ehlers.de
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Niemannsweg 78, KielNiemannsweg 78, Kiel

11.05.202329.-30.04.2023

Einerseits die Stadt Heinrichs des Löwen mit ihren Wurzeln im 9. Jahr-

hundert, ihren Traditionsinseln mit dem Burgplatz, dem Dom, den Alt-

stadtgassen. Andererseits die Stadtgründung aus dem Jahr 1938 mit 

der Weltattraktion der Autostadt und funktionalen Nachkriegsbauten 

internationaler Spitzenarchitekten. Jede Stadt mit ihrem faszinieren-

den Kunstmuseum: Das „Louvre des Nordens“ oder das Kunstmuseum 

„am Puls der Zeit“. Mit unserer Wochenend-Exkursion wollen wir dem 

Charakter der beiden Städte zwischen Tradition und Moderne nach-

spüren sowie den Blick in die Gegenwart der Mobilität schärfen.

Tradition und Moderne:  
Zu Besuch in Braunschweig 
und in Wolfsburg

€€

Kosten
410,00 € (25,00 € EZ-Zuschlag) – inkl. Busfahrt, Übernachtung 
(Halbpension), Eintrittsgelder und Führungen

Bereits 1951 konnte das Institut für Pflanzenbau- und Pflanzenzüch-

tung der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel das Gut Hohen-

schulen bei Achterwehr als Versuchsgut übernehmen. Der ehemalige 

Meierhof des adeligen Gutes Klein Nordsee war 1801 vom Hauptgut 

abgetrennt worden. Ein Gutshaus mit Reetdach aus dem Jahr 1802 

bildet den Mittelpunkt der zwischen 1996 und 2015 mit  modernen 

Wirtschaftsgebäuden erweiterten Hofanlage der Abteilung Acker- 

und Pflanzenbau. Seit 1948 ist Lindhof bei Noer/Ostsee ein Ver-

suchsbetrieb der Universität Kiel. Der Lindhof war ehemals 1854 als 

Meierhof des adeligen Gutes Noer angelegt worden. Von 1998 bis 

2000 erfolgten umfangreiche Umbauten im Rahmen der Umstellung 

auf ökologischen Landbau. Ab 2014 weidebasierte Milchproduktion 

mit Jersey-Rindern und schrittweise Umstellung auf das regionale 

Angler Sattelschwein. 2016 Kreuzungstiere Angus und Jersey. 2017 

Hühnerhaltung mit mobilem Hühnerstall. Die Kirche St. Catharinen 

in Westensee ist ein stattliches Bauwerk mit einem langgestreckten 

frühgotischen Feldsteinschiff des mittleren 13. Jahrhunderts und 

nachträglich verbreiterten Spitzbogenfenstern.

Unsere Region erleben  

Kosten
160,00 € – inkl. Busfahrt, Mittag-
essen, Führungen und Eintritts-
gelder
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Niemannsweg 78, Kiel Niemannsweg 78, Kiel

17.06.202320.-26.05.2023

Auf den Spuren von Kaiser Otto dem Großen (912–973) werden wir in 

seinem 1.050. Todesjahr die teils versteckten Sehenswürdigkeiten in der 

mitteldeutschen Provinz erkunden. An seinen Lieblingspfalzen besich-

tigen wir die Jubiläums-Ausstellungen in der Klosterruine Memleben 

(„Des Kaisers Herz – Archäologische Tiefenfahndung“) und in Merse-

burg („Spurensuche im Kaiserdom“). Dazwischen stehen romanische 

Kirchen, fast vergessene Burgen und Schlösser, das 7.000 Jahre alte 

Sonnenobservatorium von Goseck und die Himmelsscheibe von Nebra 

am Tal der Goldenen Aue auf dem einwöchigen Programm. Manch edle 

Tropfen an Weinhängen und die dynamische touristische Entwicklung 

an dem neu angelegten Geiseltalsee (in einem leergebaggerten Kohle-

talkessel) führen dabei in die Gegenwart der Region zurück. 

Tausendjährige  
Geschichte(n) an Saale  
und Unstrut

Kosten
1.100,00 € (EZ Zuschlag: 100,00 €) –  
inkl. ÜN/HP, Busfahrten innerhalb
Saale-Unstrut, Eintrittsgelder und 
Führungen

€ €

Hinweis

Eigene Anreise zur Unterkunft

103 Jahre nach der neuen Grenzziehung zwischen Deutschland und 

Dänemark im Jahr 1920 begeben wir uns auf die Suche nach den 

Spuren der deutschen Minderheit in Nordschleswig. Vormittags besu-

chen wir die deutsche Gedenkstätte auf dem Knivsberg bei Apenrade 

und befassen uns u.a. mit der schwierigen Geschichte der deutschen 

Volksgruppe in den Jahren von 1940 bis 1945, als die deutsche Wehr-

macht Dänemark besetzt hielt. Nach der eigenständigen Mittags-

pause besichtigen wir Sonderburg und das im Jahr 2020 eröffnete 

Deutsche Museum Nordschleswig, das sich mit der Geschichte der 

deutschen Nordschleswiger nach 1920 und dem Verhältnis von Deut-

schen und Dänen im Grenzgebiet befasst. Eine Besichtigung der Au-

ßenanlagen und des herrlichen Parks von Schloss Augustenburg auf 

der Insel Alsen runden die Exkursion ab.

Auf den Spuren der  
Deutschen Minderheit  
in Nordschleswig

Kosten
165,00 € – inkl. Busfahrt,  
Lunchpaket, Eintrittgelder  
und Führungen
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Niemannsweg 78, Kiel
€

Niemannsweg 78, Kiel

10.-15.09.2023

Berlins Mitte ist bekannt und begehrt. Doch auch die Ränder der 

Hauptstadt haben ihre Reize. Orte zum Beispiel wie die paradiesische 

Pfaueninsel in der Havel oder die pittoreske Gartenstadt Falkenberg, 

die mittlerweile sogar zum UNESCO Weltkulturerbe zählt. Sie und viele 

andere Ziele abseits der Berliner Mitte stehen auf dem Programm die-

ser Reise.

Es muss nicht immer  
„Mitte“ sein: Eine Reise 
zu den Rändern Berlins

€

Kosten
275,00 € – inkl. Busfahrt, Übernachtung (mit Frühstück),  
Eintrittsgelder und Führungen

07.10.2023

Die Geschichte Kiels ist eng mit der Geschichte des Deut-
schen Kaiserreichs verknüpft. Die mit der Reichsgründung 
verbundene Ernennung Kiels zum Reichskriegshafen bedeu-
tete für die kleine Förde-Stadt eine zweite, moderne Stadt-
gründung. Und der letzte deutsche Kaiser entdeckte die auf-
strebende Stadt als Lieblingsbühne und ihre Marine als sein 
„Lieblingsspielzeug“. Die Exkursion erschließt das kaiserliche 
Kiel in Form einer ganztägigen Stadtrundfahrt mit kleinen 
Spaziergängen.

Glanz und Untergang: 
Kiel im Kaiserreich 1871-1918

Kosten
140,00 € – inkl. Busfahrt, Mittagessen, Führungen  
und Eintrittsgelder
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Agrar, Umwelt & Ernährung: Prof. Dr. Holger Gerth

Außenpolitik: Rainer Wiechert

Bildung, Ausbildung & Wissenschaft: Walter Tetzloff

Christ & Gesellschaft: Dr. Monika Schwinge

Innenpolitik, Öffentliche Verwaltung & Justiz: Jörg Bülow

Geschichte, Kunst & Kultur: Dr. Jan Schlürmann

Sicherheitspolitik: Dr. Jürgen Schultze

Soziales, Gesundheit & Sport: Dr. Cordelia Andreßen

Wirtschaft: Sven Kraffzick

UNSERE GESPRÄCHSKREISE

Alle Veranstaltungen  
auf einem Blick:

www.hermann-ehlers.de/veranstaltungen/

Leider können wir den ersatzlosen Ausfall von Veranstaltungen 
nicht ausschließen. Sollte der Fall eintreten, dass eine Ver-
anstaltung abgesagt werden muss, werden wir so frühzeitig 
wie möglich alle gemeldeten Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 darüber informieren.

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Kooperationspartnern  

und Zuwendungsgebern:
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Zudem finden Sie uns auf:

Hermann-Ehlers-Stiftung & Akademie

Niemannsweg 78 · 24105 Kiel 
Tel. +49 431 38 92 0 · Fax +49 431 38 92 38 

info@hermann-ehlers.de
www.hermann-ehlers.de

hermannehlers_

HESonline

Hermann Ehlers Stiftung 
und Akademie

hermannehlers_


